
 

 
 

N e w s l e t t e r 
17. - 24. März 2024 

5. Fastensonntag 
 
 

 
 
 

Palmsonntag mit Palmprozession 
 

Am Palmsonntag, 24. März, laden wir alle 
Gemeindemitglieder und besonders die Familien  

herzlich ein zur Palmprozession. 
Sie beginnt um 10.30 Uhr auf dem Platz vor der  
ehemaligen Bonifatius-Kirche, die heute Sitz des  

Deutschen Roten Kreuzes Münster ist. 
Nach der Segnung der Palmzweige ziehen wir von dort  

durch die Straßen zur Kreuzkirche.  
Auf dem Kirchplatz endet der Open-Air-Gottesdienst  

mit einem Segen. 
Anschließend findet in der Kirche - vermutlich ab ca. 11.15 Uhr - 

mit der Lesung der Passion und der Feier der Eucharistie  
die „zweite Hälfte“ des Gottesdienstes statt. 

       



Samstag, 16.03.2024 l 

18.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz        PD 

Sonntag, 17.03.2024 / 5. Fastensonntag  

10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion St. Lukas  AB 
10.30 Uhr Familiengottesdienst    Heilig Kreuz     SK 
18.00 Uhr KreuzKlang    Heilig Kreuz  JB 

Montag, 18.03.2024  

18.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz  RN 
19.00 Uhr Meditation    Heilig Kreuz  FM 

Dienstag, 19.03.2024 /  

 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

09.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz  SK 

Donnerstag, 21.03.2024  

09.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz  JQ 
19.30 Uhr Gebet + Brot    Heilig Kreuz     Maria 2.0 

Freitag, 22.03.2024  

15.30 Uhr Eucharistiefeier    St. Lukas   CK 
18.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz   RN 

Samstag, 23.03.2024  

18.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz    SK 

Sonntag, 24.03.2024 / Palmsonntag 

10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe  St. Lukas   CK 
10.30 Uhr Palmprozession ab ehem. Bonifatiuskirche, Cheruskerring  
 anschl. ca. 
11.15 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz  SK/RN 

Die „Kürzel“ hinter den Gottesdienstzeiten stehen für folgende Zele-
branten: Paul Deselaers (PD); Anne Bußmann (AB); Siegfried Kleymann 
(SK); Jutta Bitsch (JB); Ramesh Nimmagadda (RN); Frank Meier-Hamidi 
(FM); Jürgen Quante (JQ); Clemens Kreiss (CK). 

.
 
 

Regelmäßige Gottesdienste 



Emmaus - Sonntagsimpuls  
 

 

Emmaus-Sonntagsimpuls | 17. März 2024 | 5. Fastensonntag 
 

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. (Joh 12, 20-33) 
 
In jener Zeit 
gab es auch einige Griechen unter den Pilgern, 
die beim Paschafest Sprich: Paschafest. in Jerusalem Gott anbeten woll-
ten. 
Diese traten an Philíppus heran, 
der aus Betsáida in Galiläa stammte, 
und baten ihn: Herr, wir möchten Jesus sehen. 
Philíppus ging und sagte es Andreas; 
Andreas und Philíppus gingen und sagten es Jesus. 
Jesus aber antwortete ihnen: 
Die Stunde ist gekommen, 
dass der Menschensohn verherrlicht wird. 
Amen, amen, ich sage euch: 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, 
bleibt es allein; 
wenn es aber stirbt, 
bringt es reiche Frucht. 
Wer sein Leben liebt, 
verliert es; 
wer aber sein Leben in dieser Welt gering achtet, 
wird es bewahren bis ins ewige Leben. 
Wenn einer mir dienen will, 
folge er mir nach; 
und wo ich bin, 



dort wird auch mein Diener sein. 
Wenn einer mir dient, 
wird der Vater ihn ehren. 
Jetzt ist meine Seele erschüttert. 
Was soll ich sagen: 
Vater, rette mich aus dieser Stunde? 
Aber deshalb bin ich in diese Stunde gekommen. 
Vater, verherrliche deinen Namen! 
Da kam eine Stimme vom Himmel: 
Ich habe ihn schon verherrlicht 
und werde ihn wieder verherrlichen. 
Die Menge, die dabeistand und das hörte, 
sagte: Es hat gedonnert. 
Andere sagten: Ein Engel hat zu ihm geredet. 
Jesus antwortete 
und sagte: Nicht mir galt diese Stimme, 
sondern euch. 
Jetzt wird Gericht gehalten über diese Welt; 
jetzt wird der Herrscher dieser Welt hinausgeworfen werden. 
Und ich, wenn ich über die Erde erhöht bin, 
werde alle zu mir ziehen. 
Das sagte er, 
um anzudeuten, auf welche Weise er sterben werde. 
 
Jetzt, im beginnenden Frühling, wo überall neue Triebe und junge Pflan-
zen den Erdboden durchbrechen, können wir Jesu Metapher vom Korn, 
das sterben muss, verstehen. Bevor die Körner neues Leben hervorbrin-
gen können, müssen sie „sterben“. Das Korn stirbt nicht wirklich, sondern 
verwandelt sich in etwas völlig Neues: in Wurzeln, Blätter und Früchte. 
Wie das Korn musste auch Jesus alles loslassen, auch sein eigenes Le-
ben, um sich selbst und denen, die an ihn glauben, neues Leben zu 
schenken.  
 
Wie sehr bewirkt dieses "Loslassen" eine Verwandlung in der Natur? Be-
wirkt das „Loslassen“ eine Verwandlung im Menschen?  
 
Ramesh Nimmagadda     
 
 
 
 



 
Die Mitglieder des Seelsorgeteams stehen Ihnen 
für ein persönliches Gespräch zur Verfügung, die 
Priester auch für die sakramentale Beichte.  
Sie können dazu gerne mit dem Pfarrbüro einen 
Termin vereinbaren. 
 

   

 
Die Kollekte am 9/10. März für die Katechese-
Arbeit in unserer Gemeinde erbrachte 115,31 
€. Herzlichen Dank!  
Am 16./17. März kollektieren wir für MISE-
REOR und am 23./24. März findet die Palm-
sonntagskollekte für das Heilige Land statt. 
 

 
 

Wir beten für unsere Verstorbenen: 
 
Desiree Bornefeld-Ettmann 
Thea Dreyer 
Gabriela Piechowiak 
 
Herr, schenke ihnen das ewige Leben! 

 
Wir beten für die Opfer des Massakers im Dorf Essakane in der Provinz 
Oudalan in Burkina Faso. Die 15 Gottesdienstbesucher*innen wurden am 
25. Februar 2024 während der katholischen Messe von islamistischen 
Terroristen ermordet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Gebetsanliegen 

Seelsorge 
 

Kollekte 



 
 
Liebe Gemeinde, 
 
„Auferstehung Jesu“ – in Schrift-
texten der bevorstehenden Os-
terzeit wird sie zig mal erwähnt 
– aber was soll ich mir darunter 
vorstellen? War sie vielleicht 
eine Halluzination der Anhänger 
Jesu oder eine Wunschvorstel-
lung? Oder etwas ganz ande-
res? Diese Frage hat mich 
schon als Jugendlicher umge-
trieben. Kein Wunder, weil ja schon der große christliche Verkündiger 
Paulus schreibt: „Ist Christus nicht auferweckt worden, so ist unsere Pre-
digt leer und euer Glaube sinnlos“ (1 Kor 15,14). Und so habe ich mir 
damals als Oberstufenschüler Bücher zur Frage von Auferstehung und 
eines Lebens nach dem Tod besorgt. Bücher z.B. über Nahtoderfahrun-
gen von Sterbeforschern wie Raymond A. Moody und Elisabeth Kübler-
Ross. Ich holte mir auch theologische Bücher, wollte wissen, ob der Auf-
erstehungsglaube wirklich nur „ein Interpretament“ ist, ein nachträglicher 
Rückschluss vom Glauben der Jünger Jesu auf eine Auferstehung. Im 
Religionsunterricht hatte ich von dieser Auferstehungdeutung gehört. Mir 
hat diese kritische und intensive Auseinandersetzung mit einem „Nerv“ 
des christlichen Glaubens in jenen Jahren und danach sehr geholfen. 
Auf die Frage, warum und inwiefern ich an Jesu Auferstehung glaube, 
kann ich sagen: Aus den neutestamentlichen Texten und ihrer Deutung 
wird für mich glaubhaft, dass der eigentliche Grund von Ostern nicht in 
subjektiven Deutungen und inneren Vorgängen der Jünger liegt. Son-
dern dass dieser Grund in einem den Jünger*innen widerfahrende Erleb-
nis liegt, das von außen kam und in dem sich Jesus, der zum Leben Er-
weckte, selbst bekundet haben muss. Ich habe also Gründe, warum ich 
dem Glaubenszeugnis von der Auferstehung Jesu vertraue. Und die sind 
mir wichtig, damit ich als mündig Glaubender nicht einfach autoritätshö-
rig oder unbesehen etwas annehme.  
 
Guido Vagedes, Mitglied des Pfarreirats 
      

Kolumne 



 

 
KreuzKlang „Frieden für dich!“ – Ausschnitte auf unserem              
YouTube-Kanal 

Am 3. März 2024 gestalteten der KreuzChor und Andie Ruster (Klavier 
und Orgel) den KreuzKlang „Frieden für dich!“ mit Kompositionen, die die 
Sehnsucht nach und die Bitte um Frieden zum Ausdruck bringen. 

Johann Sebastian Bach, Concerto a-Moll 1. Satz 
https://youtu.be/A0tnPdulYvI 

Da pacem, Domine; Improvisation über die gregorianische Antiphon 
https://youtu.be/NQze0KNOl6g 

Frieden für dich 
https://youtu.be/fT53EwZy22c 

Von dir ist die Zukunft 
https://youtu.be/_QUf6kiq6ic 
 
The Holy Cross Theatre Company 

„Freudlose Tage“, eine Krimikomödie von Johannes Willenberg 
Regie: Ruth Koch 
Es ist schon eine illustre Gesellschaft, die sich da im November 1935 in 
dem kleinen Dorf Woodbridge südlich von London versammelt hat. Trotz 
der sehnsüchtig erwarteten Teilnahme von Dr. Sigmund Freud ist die 
Stimmung auf der Versammlung der British Psychological Society deut-
lich getrübt: ihr Vorsitzender, Sir Rupert Cavendish, ist wenige Tage zu-
vor völlig unerwartet verstorben. 

Veranstaltungen und Infos 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fyoutu.be%2FA0tnPdulYvI&data=05%7C02%7Cnicole.wolters%40heilig-kreuz-muenster.de%7C3fd56b181e654665584008dc4401221d%7C810164a5596d439fb9bf84f68aa6f191%7C0%7C0%7C638460018861736805%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=A5vx1AT3NWoKMygtJqMIvUpS9nV2FhSSugcCKNhFJGI%3D&reserved=0
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fyoutu.be%2FNQze0KNOl6g&data=05%7C02%7Cnicole.wolters%40heilig-kreuz-muenster.de%7C3fd56b181e654665584008dc4401221d%7C810164a5596d439fb9bf84f68aa6f191%7C0%7C0%7C638460018861746676%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=T4EOJdg5OtARqX1vUWqiGY739b3PaYCN2y1QXt%2Frw3o%3D&reserved=0
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fyoutu.be%2FfT53EwZy22c&data=05%7C02%7Cnicole.wolters%40heilig-kreuz-muenster.de%7C3fd56b181e654665584008dc4401221d%7C810164a5596d439fb9bf84f68aa6f191%7C0%7C0%7C638460018861754100%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=yOQCCndYRMwB1l5CevuAHeapE7cL7WhEoVkgTlWHkfI%3D&reserved=0
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fyoutu.be%2F_QUf6kiq6ic&data=05%7C02%7Cnicole.wolters%40heilig-kreuz-muenster.de%7C3fd56b181e654665584008dc4401221d%7C810164a5596d439fb9bf84f68aa6f191%7C0%7C0%7C638460018861760646%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=nlUbJMEYl%2BMYp9CgUeZMOJKdgCPdCOcKTdRuU5uHxoE%3D&reserved=0


Was sich daraus nach seiner Beerdigung ergibt, trifft die meisten Anwe-
senden auf dem falschen Fuß. Gut, jeder hat so seine Leiche im Keller, 
aber wenn sie plötzlich zum Leben erweckt werden soll, kann das schon 
einmal Unruhe stiften. Sind die führenden Köpfe der jungen psychologi-
schen Wissenschaft wirklich so integer, wie sie scheinen? Was treibt die 
ehrgeizige junge Kriminalpsychologin Edwina Baxter an, wenn sie den 
Untergang heraufbeschwört? Ist der gefeierte Professor Thomas Stevens 
nur deshalb so nervös, weil er unbedingt zum neuen Vorsitzenden ge-
wählt werden will? Und was hat es mit der sonderbaren klinischen Psy-
chologin Dr. Fiona Mulligan auf sich, die verspätet und – sagen wir – et-
was unkonzentriert anreist? Der Dorfpfarrer und seine Frau werden je-
denfalls keine Geheimnisse haben – oder? 
Seien Sie dabei, wenn alle Fragen wieder in gewohnt turbulenter, span-
nender und humorvoller Weise gelöst werden. Wie immer winkt den 
Tüchtigen eine Auszeichnung als Meisterdetektiv. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Aufführungen: 
Fr 15. März 20.00 Uhr / Sa 16. März 20.00 Uhr / 
Aula des Pascal-Gymnasiums, Uppenkampstiege 17, 48147 Münster. 
Karten zu 10 Euro (ermäßigt 8 Euro) gibt es ab dem 19. Februar zu den 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro Heilig Kreuz, Hoyastraße 22, oder an der 
Abendkasse. 
Kartenreservierungen nur unter: holycross-2024@gmx.de 
Vorbestellte Karten bitte 30 Minuten vor Aufführungsbeginn an der 
Abendkasse abholen. 
 
Familiengottesdienst am 17. März 
An jedem 3. Sonntag im Monat findet in der Kreuzkirche um 10.30 Uhr 
ein Familiengottesdienst statt. Dazu sind besonders Familien mit Kindern 
im Grundschulalter eingeladen. Der nächste Familiengottesdienst findet 
am 17. März statt  
Wir freuen uns auf Sie und euch. 
 
Einladung zum Kirchencafé am 17. März 

Wir laden Sie herzlich ein, nach dem 10.30 Uhr Gottesdienst noch in un-
serer schönen Kirche zu verweilen, um mit anderen netten Menschen ins 
Gespräch zu kommen und dabei eine Tasse Kaffee oder Tee zu genie-
ßen. 
Das Organisationsteam wünscht sich noch Verstärkung. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne bei Marianne & Jürgen Ühlken, Tel. 0251 
28776674. 
 

mailto:holycross-2024@gmx.de


Fauré-Requiem in Heilig Kreuz 

Der münstersche Chor Chiaroscuro und das Mozart-Orchester Münster 
laden gemeinsam unter der musikalischen Leitung von Deborah 
Rawlings und Norbert Fabritius am Sonntag, 17. März, um 18.00 Uhr zu 
einem Konzert in die Kreuzkirche ein. 
Im ersten Teil des Programms stellt sich das Orchester mit zwei Werken 
zeitgenössischer Komponisten vor, während sich der Chor mit drei Wer-
ken von Komponisten der Renaissance präsentiert. Den Höhepunkt bildet 
das gemeinsam aufgeführte Requiem d-Moll op.48 von Gabriel Fauré 
(1845-1924). Dargeboten wird die überarbeitete Fassung von 1900, die 
anlässlich der Pariser Weltausstellung uraufgeführt wurde. Die Solopar-
tien singen Katrin Arnold (Sopran) und Nils Miegel (Bariton).  
Karten sind zu 12/9 Euro (zzgl. Gebühr) online erhältlich (mozart-orches-
ter.de) oder zu 16/13 Euro an der Abendkasse; für Kinder und Jugendli-
che bis einschließlich 16 Jahren ist der Eintritt frei.  
 
Ausblick: Karmetten vom 25. bis 27. März 

Die Karmetten finden am Montag, Dienstag und Mittwoch der Karwoche 
jeweils um 19.00 Uhr statt und werden unterschiedlich gestaltet: 
Am Montag, 25. März, stehen Bildbetrachtungen zu Ausschnitten aus 
den Kreuzwegdarstellungen in unserer Kirche im Mittelpunkt. Musikali-
sche Gestaltung: Andreas Kratel (Gesang) und Jutta Bitsch (Orgel, Kla-
vier). 
Am Dienstag, 26. März, wird Sebastian Aperdannier seinen Text „Die 
Kreuzigung“ rezitieren, in dem die Passionsgeschichte aus drei fiktiven 
Perspektiven geschildert wird. Musikalische Gestaltung: Jutta Bitsch (Or-
gel, Klavier). 
Am Mittwoch, 27.März, singt die Projektschola Heilig Kreuz unter der Lei-
tung von Jutta Bitsch Psalmen und Klagelieder. 
 
Karmette DIE KREUZIGUNG am Dienstag, 26. März, um 19.00 Uhr 

In allen Evangelien wird die Hinrichtung Jesu aus der Sichtweise unter-
schiedlicher Chronisten beschrieben, die uns sein Leiden und Sterben in 
leicht variierenden Versionen schildern, so wie wir es immer schon ken-
nen.  
Autor Sebastian Aperdannier erweitert diese alt bekannten Chroniken 
und fügt in „Die Kreuzigung“ drei fiktive Perspektiven auf das Geschehen 
hinzu. Durch den Blickwinkel des römischen Soldaten, der die Hinrich-
tung vollzieht, durch die Schilderung des Erlebens einer der Mitgekreu-
zigten und nicht zuletzt durch Joseph von Nazareth, der die Tötung sei-
nes Sohnes miterleben muss. Dadurch werden wir als Zuhörer auf ganz 



unterschiedliche Ebenen und Facetten des Geschehens mitgenommen 
und bekommen das Sterben Jesu aus ungewohnten Perspektiven neu 
gespiegelt und vergegenwärtigt.  
Mit Sebastian Aperdannier (Text, Rezitation) und Jutta Bitsch (Orgel, Kla-
vier). 
 
Musik an den drei österlichen Tagen (Triduum) 

In der Abendmahlsfeier am Gründonnerstag, 28. März, um 20.00 Uhr ge-
staltet die Projektschola Heilig Kreuz unter der Leitung von Jutta Bitsch 
die Liturgie mit gregorianischen und neueren Gesängen. 
In der Karfreitagsliturgie am 29. März um 15.00 Uhr wird die Johan-
nespassion von Joachim von Burck (1546-1610) vorgetragen. Es singen 
Christine Kramer (Sopran), Annette Bialonski (Alt), Jens Zumbült (Tenor), 
Ludger Heisterkamp (Bass). Der Saxofonist Witold Grohs setzt zur ge-
sungenen Passion improvisatorisch klangliche Akzente. 
In der Osternacht am 30. März um 21.00 Uhr erklingt Musik für Trompete 
(Norbert Fabritius). Der KreuzChor und Kantor:innen singen Kompositio-
nen von Thomas Gabriel, Barbara Kolberg u.a.  
Am Ostersonntag, 31. März wird der Festgottesdienst um 10.30 Uhr von 
Norbert Fabritius (Trompete) musikalisch mitgestaltet. 
Die musikalische Gestaltung der Eucharistiefeier am Ostermontag, 1. Ap-
ril, um 10.30 Uhr übernehmen Midori Goto (Violine) und Hans-Jürgen 
Schicht (Violoncello). 
 
Save the date: Am 23. Juni feiern wir das Comeback des Men-
schenkickerturniers! 

Endlich wieder Menschenkicker: Wir laden Sie/Euch jetzt schon herzlich 
ein, den Termin freizuhalten und an der Mannschaftsaufstellung und Tak-
tik zu basteln. Wir beginnen den Tag um 10.30 Uhr auf dem Außenge-
lände der Kita Franz von Assisi mit einem Open-Air-Familiengottesdienst. 
Im Anschluss tragen wir dann wieder ein Erwachsenen- und ein Kinder-
turnier (bis 12 Jahre) am Pfarrzentrum Dreifaltigkeit aus. Alle Infos zur 
Anmeldung folgen in Kürze. Wir freuen uns auf einen tollen Tag! 
 
„Man muss die Menschen froh machen“  
Pilgern auf dem Elisabethpfad vom 7. bis 16. August (Sommerferien) 

Die Kirchengemeinde Heilig Kreuz bietet einen Pilgerweg auf den Spuren 
der Heiligen Elisabeth (1207-1231) an. Der knapp 200 km lange Weg 
führt von der geschichtsträchtigen Wartburg bei Eisenach bis zum Grab 
der heiligen Elisabeth nach Marburg und ist z.T. mit dem Jakobsweg 
identisch. 



Elemente sind das Pilgern in der Gruppe, Zeiten der Stille, tägliche geist-
liche Impulse auf dem Weg sowie die Besichtigung von historischen Stät-
ten. 
Die Übernachtung erfolgt z.T. in einfachen Gemeinschaftsquartieren, da-
her ist die Mitnahme eines Schlafsacks und einer Isomatte erforderlich. 
Voraussetzung ist eine gute Grundkondition, mit der auch eine Strecke 
von bis zu 30 Kilometern am Tag mit Gepäck bewältigt werden kann. 
Die Kosten betragen 350 Euro (8 Übernachtungen, An- und Abreise mit 
der Bahn, Eintritte) plus ca. 100 Euro Verpflegungskosten. 
Die Leitung der Gruppe von maximal 13 Teilnehmenden haben Miriam 
Eid und Frank Meier-Hamidi. 
Anmeldung (bis zum 7. April) und Information: Frank Meier-Hamidi, Pas-
toralreferent, frank.meier-hamidi@heilig-kreuz-muenster.de 
Ein Infoabend für Interessierte und Angemeldete findet am 20. März um 
19 Uhr im Pfarrzentrum Dreifaltigkeit statt. 
Weitere Infos: www.Elisabethpfad.de 
 
Exerzitien in Südtirol vom 12. bis 19. Oktober (Herbstferien) 

Die Kirchengemeinde Heilig Kreuz lädt ein zu generationen-übergreifen-
den Besinnungstagen. Entlang des „Vater unser“-Gebetes fragen wir, wie 
sich die Ausrichtung auf Gott und der Einsatz für eine lebenswerte Welt 
verbinden. 
Die Besinnungstage finden in Südtirol auf dem Buchnerhof statt: mit Blick 
auf die im Tal liegende Stadt Bozen und die Ausläufer der Dolomiten. Da 
einfache Bergtouren zu den Exerzitien gehören werden, ist Wanderfestig-
keit erforderlich (keine Hochgebirgserfahrung). Außerdem wird es eine 
Zeit von zwei Tagen geben, die wir in der Stille verbringen. Wer sich an-
meldet, ist bereit, sich auf das Abenteuer einer solchen Schweigezeit ein-
zulassen. Weitere Vorerfahrungen sind nicht erforderlich. Die Hälfte der 
12 Plätze sind für junge Erwachsene aus der Altersgruppe plusminus30 
reserviert. 
Neben den Fahrtkosten entstehen keine weiteren Kosten. Informationen 
und persönliche Anmeldungen (bis zum 01. Juni) bei Pfarrer Dr. Siegfried 
Kleymann, der die Exerzitien begleitet: siegfried.kleymann@heilig-kreuz-
muenster.de 
 
Wohnprojekt „Gemeinsam Heilig Kreuz“ 

Der Bau der neuen KiTa Heilig Kreuz und des generationenübergreifen-
den Wohnprojektes „Gemeinsam Heilig Kreuz“ in der Zuhornstr. 28 geht 
in seine Endphase. Nach den Sommerferien wird die KiTa Heilig Kreuz in 
die neuen Räumlichkeiten einziehen; die Vermietung der Wohnungen ist 
ab September angestrebt. 

mailto:frank.meier-hamidi@heilig-kreuz-muenster.de
http://www.elisabethpfad.de/
mailto:siegfried.kleymann@heilig-kreuz-muenster.de
mailto:siegfried.kleymann@heilig-kreuz-muenster.de


Es stehen 11 Wohnungen zur Verfügung: 6 Wohnungen als 2-Zimmer-
Wohnungen (integrierte Küche, Bad, Loggia) mit einer Wohnfläche zwi-
schen ca. 51 bis 57 qm; 3 Wohnungen als 3-Zimmer-Wohnungen (inte-
grierte Küche, Bad, Loggia) mit einer Wohnfläche zwischen ca. 71 bis 
119 qm; 2 Wohnungen als 4 Zimmer-Wohnungen (integrierte Küche, 
Bad, Loggia, Gäste WC) mit einer Wohnfläche zwischen ca. 121 bis 147 
qm.  
Die Vermietung erfolgt in Kooperation des Eigentümers LH Immobilien & 
Management GmbH mit der Kirchengemeinde Heilig Kreuz. Bewerbun-
gen können bis zum 30. April 2024 ausschließlich per Mail gerichtet wer-
den an den Eigentümer: info@LH-Immobilien.de.  
Pfarreirat und Kirchenvorstand haben folgende Kriterien festgelegt, die 
für die Kirchengemeinde bei der Auswahl der Mietparteien wichtig sind: 
die Verbundenheit mit der Gemeinde Heilig Kreuz oder eventuell einer 
anderen Kirchengemeinde oder Religionsgemeinschaft; soziales oder 
kirchliches Engagement; der Wunsch, mit dem Umzug in eine kleinere 
Wohnung freiwerdenden Wohnraum zu schaffen; der Wunsch, zu Ange-
hörigen ins Gemeindegebiet zu ziehen; die Bereitschaft, das Leben im 
Wohnprojekt mit den eigenen Möglichkeiten mitzugestalten. Im Auswahl-
gremium von drei gewählten Gemeindemitgliedern wird ferner für eine 
generationenübergreifende Vermietung Sorge getragen.     

mailto:info@LH-Immobilien.de


 
Pfarrbüro Heilig Kreuz 

Hoyastraße 22, 48147 Münster, Tel. 0251 20208-0 
E-Mail: pfarrbuero@heilig-kreuz-muenster.de 
www.heilig-kreuz-muenster.de 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 

Mo, Do, Fr: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 
Di + Do: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Gemeindesozialbüro 

Hoyastraße 22, 48147 Münster, Tel. 0251 20208-23 

E-Mail: gemeindesozialbuero@heilig-kreuz-muenster.de  

Sprechstunde mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr 

(bitte nur nach vorheriger Termin-Vereinbarung).  

Seelsorgeteam 

Michael Jahn, Diakon, Tel. 0251 20208-0,  

E-Mail: jahn-m@bistum-muenster.de 

Dr. Siegfried Kleymann, Pfarrer, Tel. 0251 20208-88   

E-Mail: siegfried.kleymann@heilig-kreuz-muenster.de   

Dr. Alexandra Lason, Pastoralreferentin, Tel. 0251 202 8-58   

E-Mail: alexandra.lason@heilig-kreuz-muenster.de 

Dr. Frank Meier-Hamidi, Pastoralreferent, Tel. 0251 20208-81   

E-Mail: meier-f@bistum-muenster.de   

Ramesh Nimmagadda, Pastor, Tel. 0251 20208-77   

E-Mail: nimmagadda@bistum-muenster.de   

Franz-Josef Wille, Diakon, Tel. 0251 271894  

E-Mail: fj.wille@heilig-kreuz-muenster.de  

Kontakte 
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